
Die Unter nehntenssteuerreform 2008 wird für Kapitalanleger durch die Einführung einer Äbgeltungssteuer von
25 % erhebliche Änderungen bringen. Rechtsanwalt Dr. Fabian Schmitz-Herscheidt, LL.M., von HLB Dr. Scliuma-
cher & Partner aus Münster, zeigt Möglichkeiten auf, sich hierauf vorzubereiten.

Abgeltungssteuer

für die
bgellnngssteuer bedeutet, class l ü r im
Privatvermögen er/ielte Einkünf te aus

Kapi ta lvermögen ein d e f i n i t i v e r Sleucrsafz
von 25 % gi l t . Ab dem 1. J a n u a r 2009 be-
wi rk t dies dreierlei Änderungen: erweiterter
Anwendungsbereich, ein neuer Steuersatz und
ein entfallender Werbungskostenabzug.

L Xu den P . i n k ü n f t e n aus Kapitalvermögen
gehören k ü n l t i g n i c h t nur Hr t räge aus Kap i t a l -
vermögen l / .B, l Dividenden t, sondern aueh (Ge-
winne aus der Veräußerung von Antei len an Ka-
pitalgesellschaften (/. B. A k t i e n ) . Die bisherige
Steuerfreiheit nach Verstreichen der „Spekulati-
onsf r i s t " von einem Jahr en t f ä l l t . Korrespondie-
rend können Veraußerungsverluste geltend ge-
m;ul i t werden. Die Neuregelung wird aber erst
bei einem Kaut von Antei len ab dem 1. [anuar
2009 angewandt , auf den Ze i tpunk t der späte-
ren Gewinnrea l i s i e rung kommt es nicht an. Die
Abgelfungss teuer gi l t n icht lü r K a p i l a i e i n k ü n f l e
aus Ante i len , die im Betriebsvermögen gehalten
werden, ebenfalls nicht für Veräulserungsgcwin-
ne aus Ante i len von mehr als l %. Hier bleiben
die Regeln überwiegend unverändert. Allerdings
gi l t s t a t t des bisherigen Halbeinkünfteverfahrens
ab 2009 das sog. Te i l e inkünf tever fahren , bei dem
60 % der H inkün f t e versteuert werden.

2. Der Steuersatz von 25 % bedeutet eine Sten-
ererhöhung für diejenigen F.inkünfte, die bislang
dem Halbe inkünf tever fahren unter l iegen (Steu-
ersat/ bislang maximal 2 l %) oder gän/Jieh steu-
erfrei sind (p r iva te Veräußernngsgewmne nach
einem f u h r ) , leurcr werden deshalb z.B. Aktien,
Akl icnlonds oder Anle ihen un te r Nennwert. Po-
s i t iv ist die Entwicklung für F j n k ü n f t e , ehe nach
bisherigem Recht voll versteuert werden müssen
(bis 42 %), insbesondere /insen. Günstiger wer-
den deshalb /..B. abge/inste Anle ihen , A k t i e n a n -
le ihen, Festgeld oder hnanz innova t ionen . f ü r
Anleger wäre es — zumindest aus steuerl icher
Sicht - s innvol l , das Por t fo l io in 2007 und 2008
/..B. mit A k t i e n auf/Aislocken, ah 2009 hingegen
bei Neuanschadungen verzinsliche Wertpapiere
/,u bevorzugen. Auch könn ten Zinserträge in die
/eil nach dem 1.1.2009 verlagert werden z.H.
durch abge/.inste Anle ihen , sogenannfe 7,ero-
Bonds. (. iese Ilse ha 11er einer Personengeseilsehatt,
die i h r e r Gesellschaft ein Darlehen gegeben ha-
ben ! besleucning von /insen und Ur t r agen m i t

bis zu 42 %}, sollten erwägen, ob die Gesellschalt
dies wirklich benötigt oder oh es besser privat
am K a p i t a l m a r k t angelegt ist mit einem Steuer-
satz von 25 %.

3. Der feh lende VVerbungskosfenab/ug hat
gravierende Auswirkungen, wenn Anlagen re-
linanziert sind oder VermOgensverwaltungs-
gebühren a n f a l l e n , hme E inanz ie rung wird
erheblich teuerer, was sich auch im späteren Ver-
kaulsfal l negat iv auswirken kann. l i i e r müssen
Al te rna t iven erwogen werden, etwa bei einem
Kauf von GmbH-Anteilen die vorherige Um-
wandlunu in eine GmbH & Co. KG.

Die Unternehrncnssteuerreform 2008 wild konkreter.
Steuersatzsenkungcn stehen Maßnahmen zur Gegen-
finanzierung gegenüber. Kir Personengesellschaften
steigt jedoch auch der Gesamlsteuersat/ von jetzt 45,7%
auf 47,4%, sofern die Gewinne ausgeschüttet werden
Stellen Sie jetzt die richtigen Weichen.

Dies ist nur eine der Herausforderungen, die Sie
mit Dr. Schuniacher & Partner gemeinsam bewältigen
können. Mit unserer "8oss-lo-Boss Kommunikation"
empfehlen wir uns insbesondere als Ansprechpartner
für inhabergeführte mittelständische Unternehmen
Über 75 hochqualifizierte Mitarbeiter an den Standorten
Münster und Düsseldorf unterstützen unsere Partner mit
hohem Engagement und großer Erfahrung. Kompetenzen
verbinden sich bei Dr. Schumacher & Partner auch über
Grenzen hinweg. Ais langjähriges unabhängiges Mitglied
von HLB international nutzen wir das Wissen unserer
Partnerbüros in über 100 Ländern weltweit.
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